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Frohe Ostern und einen schönen Frühling  
wünschen Ihnen die Gemeindevertretung, die Bediensteten  

und Ihr Bürgermeister.

Foto: Erika Riedler
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Liebe Hofamt Prielerinnen, 
liebe Hofamt Prieler,
liebe Jugend!
Nach einem sehr milden Winter 
können wir wieder mit dem Früh-
lingsputz beginnen und die Natur 
kann von neuem erblühen.

Wurzer Bernhard ist neuer 
Gemeinderat

Dir. Eva Wurzer ist mit 31. Jänner 
aus dem Gemeinderat ausgeschie-
den. Sie war eine Bereicherung 
und sehr engagiert. Ich danke ihr 
herzlich für ihren unermüdlichen 
Einsatz zum Wohle unserer Bürger 
und wünsche ihr für die Zukunft 
alles erdenklich Gute.
Neu im Gemeinderat wurde Bern-
hard Wurzer angelobt und ich 
wünsche ihm viel Freude und 
Schaffenskraft zum Wohle unserer 
Gemeinde.

Asylthema
Große Sorge bereitet mir das 
Asylthema. Denn 25 Asylwerber in 
einer Liegenschaft sind für Ysper-
dorf zu viel. Meiner Meinung nach 
fehlt dafür die nötige Infrastruk-
tur. Leider müssen wir zu Kenntnis 
nehmen, dass es bei Einhaltung 
aller baupolizeilichen Auflagen 
keine Möglichkeit gibt darauf Ein-
fluss zu nehmen. Ich kann nur alle 
bitten mit viel Gefühl und Einfüh-
lungsvermögen damit um zu ge-
hen.

Baugründe
Die Nachfrage an Baugründen ist 
sehr groß. Wir haben bereits die 
Planungsaufträge für die Stra-
ßenführung, Schmutzwasser und 
Regenwasserkanal, sowie die 
Wasserversorgung an das Büro DI 
Lang vergeben.

494.000 Euro Überschuss
Erfreulich ist wieder der Rech-
nungsabschluss 2015. Nach allen 
Buchungen verbleibt ein Über-
schuss in der Höhe von 494 000,- 
Euro. Auch eine Rücklage für den 
Kanal konnte getätigt werden. Die 
vorgesehene Quellfassung und 

Ihr Bürgermeister berichtet

Inhaltsverzeichnis

 
Redaktionsschluss für die 

nächste Ausgabe  
15. Juni 2016

Radwegsanierung entlang der B 3 von der Straßenmeisterei Persenbeug durchgeführt
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Ihr Bürgermeister berichtet

die Sanierung des Hochbehälters 
in Weins muss heuer in Angriff 
genommen werden, wofür große 
finanzielle Mittel erforderlich sind.

Subventionen
Die Vereine sind das Rückgrat ei-
ner Gesellschaft und erbringen 
viele freiwillige Leistungen. Wir 
konnten insgesamt einen Betrag 
in der Höhe von 6.900 Euro För-
derungen an die Vereine beschlie-
ßen.

Radwegsanierung
 Rechtzeitig vor Saisonbeginn 
konnte die Sanierung des Radwe-
ges abgeschlossen werden. Die 
auskragenden Holzteile wurden 
durch Gitterroste ersetzt welche 
eine wesentliche Verbesserung 
darstellen. Die Arbeiten wurden 
zur Gänze von der Straßenmeis-
terei durchgeführt wofür ich mich 
herzlich bedanken möchte.

Baustelle B36 – Kleehof
An der Baustelle B36 – Kleehof 
wird zügig gearbeitet um bis zum 
Herbst fertig zu werden. Die Kos-
ten belaufen sich auf ca. 2,6 Milli-
onen Euro welche zu Gänze vom 
Land NÖ getragen werden. Um 
die Arbeiten zügig durchführen 
zu können, wird es ab 6. Juni eine 
4 monatige Totalsperre der B36 in 
diesem Bereich geben.

Liebe Hundebesitzer
Es gibt mehrere Be-
schwerden, dass eini-
ge Hundebesitzer ihre 
Hunde frei herumlaufen 
lassen und ihre Notdurft 
in Rabatten und freien 
Flächen verrichten. Das 
verstoßt eindeutig dem 
NÖ Hundehaltegestz. Ich 
bitte alle Hundebesitzer 
ihre Lieblinge so zu hal-
ten, sodass andere  Menschen da-
durch nicht belästigt werden.

Zukunftsregion Five 4 you
Durch die Umstrukturierung der 
NÖ Regional werden Kleinregi-
onen  zur Zusammenarbeit ge-
gründet. Hofamt Priel bildet mit 
Persenbeug, Ybbs, Neumarkt, 
St.Martin die Zukunftsregion Five 
4 you. Der Nutzen soll Einsparun-
gen durch übergreifende Projekte 
sein.

Notarztbetrieb sichern
Der Notarztbetrieb wird NÖ weit 
neu ausgeschrieben. Neben Sa-
maritabund und Rotem Kreuz 
können sich auch Private bewer-
ben. Um den Standort Ybbs – 
Persenbeug ab zu sichern haben 
sich 12 Gemeinden zusammen 
geschlossen und eine Petition 
verfaßt. Die Finanzierung sei laut 
Landeshauptmannstellvertreter 
Sobotka gesichert.

Michael Stadler von Obama 
ausgezeichnet

Michael Stadler, der seit vielen 
Jahren an der Berkely Universität 
in San Franzisco tätig ist, wird von 
Präsident Obama ausgezeichnet. 
Er gehört zu den 105 besten Nach-
wuchs-Wissenschaftlern der USA. 
Wir gratulieren sehr herzlich und 
werden ihn auch seitens unse-
rer Gemeinde dementsprechend 
würdigen.

Ich wünsche ihnen, liebe Hofamt 
PrielerInnen, ein frohes Oster-
fest, Gesundheit, Glück und einen 
schönen Frühling.

Ihr Bürgermeister

Friedrich Buchberger

Ausbau B 36 - ab 4. Juni 4-monatige Sperre

Fünf Gemeinden an einem Strang - Zukunftregion Five for you 12 Gemeinden unterzeichnen Petition zum Erhalt des NEF-Standorts
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Finanzen

Der Rechnungsabschluss für das 
Haushaltsjahr 2015 wurde in der 
Gemeinderatsitzung vom 15. 
März 2016 beschlossen.

Der Sollüberschuss im ordentlichen Haushalt beträgt 
494.643,14 Euro.
Zusätzlich zum Überschuss wurden 143.392,26 Euro 
an Projekte im außerordentlichen Budget zugeführt 
und somit für Investitionen bereitgestellt.
Im Außerordentlichen Haushalt wurden folgende Pro-
jekte finanziert und umgesetzt:

Rücklagen/Wertpapiere/Darlehen – 
Entwicklung

Die Rücklagen betragen 734.656,01 Euro. Der Stand 
der Tilgungsträger (Wertpapiere und Versicherungen) 
mit Ende des Jahres 2015 beträgt 3.949.205,06 Euro. 
Inklusive der Rücklagen ergibt das eine Summe von 
4.683.861,07 Euro worauf die Gemeinde Hofamt Priel 
zurückgreifen kann. 

Der Schuldenstand beträgt mit Jahresende 
12.761.787,29 Euro. Da mittlerweile fast die gesamte 
Darlehenssumme nämlich 12.373.268,53 auf endfälli-
ge Darlehen entfallen, wird sich dieser Betrag in den 
nächsten Jahren nur geringfügig ändern. Die Fällig-

keiten dieser Darlehen liegen alle zwischen 2023 und 
2029. Da leider bei der Statistik der Verschuldungsgrad 
immer nur von den aushaftenden Schulden gerechnet 
und in den Medien publiziert wird, liegt die Gemeinde 
Hofamt Priel hier immer im Spitzenfeld. 
Würden auch die angesparten Tilgungsträger und die 
geschaffenen Rücklagen bei der Berechnung einflie-
ßen, dann ergäbe sich ein ganz anderes Bild.
Das obenstehende Kreisdiagramm zeigt wie unsere 
Tilgungsträger und Rücklagen die aushaftenden end-
fälligen Kredite jetzt abdecken, bzw. um wieviel sich 
die aushaftende Summe derzeit verringern ließe.

Wasser und Kanalhaushalt weiterhin 
mit Überschüssen

Die Haushalte Wasser und Kanal konnten mit Über-
schüssen abgeschlossen werden. Das anhaltende 
niedrige Zinsniveau ist hauptverantwortlich für diese 
Entwicklung. Mehreinnahmen bei den Anschlussge-
bühren trugen ebenfalls ihren Teil dazu bei.
Im Bereich Kanal wurde auch wieder eine Rücklagen-
bildung in der Höhe von € 50.000,-- umgesetzt.

Indexanpassung bei Wasserbezugsgebühren 
und Kanalbenützungsgebühren

Seit der letzten Gebührenanpassung beim Kanal im 
Jahr 2012 wäre der Steigerungswert bei 3,5% gelegen. 
Der Gemeinderat hat eine Anpassung der Kanalbenüt-

Rechnungsabschluss 2015 
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Endfällige Kredite ‐ Gegenüberstellung Tilgungsträger und Rücklagen

Rest endfällige Kredite

Rücklagen

Tilgungsträger ‐ Wertpapiere 

Außerordentliche Projekte 2015

Projektsumme Eigenmittel Rücklagen Darlehen
Überschuss / 
Fehlbetrag aus 
Vorjahren

Anschluss‐   
gebühren / 

Verkaufserlös

Land 
Fördermittel

Überschuss / 
Fehlbetrag

Amtsgebäude ‐ Gemeindezentrum 97 530,65 0,00 120 000,00 22 469,35
Flächenwidmungsplan 25 824,96 25 824,96 0,00
Feuerwehrfahrzeugankauf 61 000,00 61 000,00 61 000,00
Straßenbau/Beleuchtung 135 034,89 29 515,89 105 519,00 0,00
Güterwege/Erhaltung 21 566,46 11 566,46 10 000,00 0,00
Baugründe 318 164,10 0,00 184 975,45 113 682,91 57 020,00 0,00 37 514,26
Wasserversorgung 77 027,90 7 238,97 1 010,84 ‐45 000,00 17 276,49 6 501,00 ‐25 000,00
Kanal Hofamt Priel 144 199,14 8 245,98 ‐94 000,34 25 952,85 ‐110 000,31

Finanziert mit
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Finanzen, Jugend
zungsgebühren mit Wirksamkeit 1. Jänner 2016 in der 
Höhe von 2% beschlossen!
Auch bei den Wassergebühren wäre der Steigerungs-
wert seit 2012 bei 3,8% gelegen. Hier beschloss der 
Gemeinderat ebenfalls eine Anpassung der Wasser-
bezugsgebühr um 2% mit Wirksamkeit für die Abrech-
nung 2016/2017. 
Die Gebührenerhöhung beim Wasser schlägt sich bei 
einem durchschnittlichen Wasserverbrauch von rund 
140m³/Jahr mit ca. 5 Euro für einen Haushalt zu buche. 
Manche Bürger werden sich fragen, wieso erhöht die 
Gemeinde die Gebühren, obwohl Überschüsse beim 
Kanal und Wasser vorhanden sind.
Hierzu muss man festhalten, dass die derzeitigen 
Überschüsse nur erzielt werden, da die Zinsbelastung 

auf einem historischen Tiefpunkt angelangt ist. Die 
Rücklagenbildung der letzten Jahre in diesen Berei-
chen wurde bereits vorbeugend zur Abfederung von 
steigenden Zinsen getätigt bzw. um Großreparaturen 
und Modernisierungen, die mit älter werden  diverser 
Anlagenteile immer wahrscheinlicher werden, mög-
lichst ohne Kreditaufnahme bewältigen zu können.

Mit der notwendigen Generalsanierung des Hochbe-
hälters in Weins steht für das Jahr 2016 bereits eine 
große Herausforderung im Wasserhaushalt ins Haus.

Amtsleiter
Geschäftsführender Gemeinderat

Alexander Heiligenbrunner

Am 24. April 2016 findet die Bun-
despräsidentenwahl statt. 
Viele stellen sich die Frage, ob die-
ses Amt für Österreich notwendig 
ist. 
Doch der Bundespräsident hat 
mehr Aufgaben zu erledigen, als 
du denkst. 
Hier sind die wichtigsten Fakten 
für dich als Erstwähler rund um 
das Amt des Bundespräsidenten 
zusammengefasst und somit bes-
ser nachvollziehbar, warum es 
wichtig ist, von deinem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen: 

Im Allgemeinen 
Der Bundespräsident ist keine 
gesetzgebende Gewalt sondern 
zählt zur Verwaltung. Er ist das 
Staatsoberhaupt der Republik 
Österreich und repräsentiert den 
Staat nach außen. Der Amtssitz 
des Bundespräsidenten ist die 
Wiener Hofburg.

Die Wahl des  
Bundespräsidenten 

 ) Der Bundespräsident wird 
direkt vom Volk gewählt. Per-
sonen mit einem Mindestal-
ter von 35 Jahren dürfen ge-
wählt werden.

 ) Wenn sich nur 1 Kandidat 
zur Bundespräsidentenwahl 
stellt, so muss er durch eine 
Volkabstimmung die absolu-
te Mehrheit erreichen.

 ) Die Person, die mehr als die 
Hälfte der gültigen Stimmen 
erhält, gilt als gewählt. Er-
reicht dies im 1. Wahlgang 
kein Kandidat, erfolgt eine 
Stichwahl zwischen den bei-
den stimmenstärksten Kan-
didaten.

 ) Die Amtsperiode des Bun-
despräsidenten dauert 6 
Jahre. Eine vorzeitige Abset-
zung ist nur aufgrund einer 
Volksabstimmung oder einer 
strafgerichtlichen Verurtei-
lung möglich. 

Die wichtigsten Aufgaben 
des Bundespräsidenten

 ) Er repräsentiert den Staat 
nach außen

 ) Er ernennt den Bundeskanz-
ler, die Bundesminister und 
die Staatssekretäre

 ) Er schließt zwischenstaatli-
che Verträge ab bestätigt das 
ordnungsgemäße Zustande-
kommen eines Gesetzes.

 ) Der Bundespräsident ist 
Oberbefehlshaber des Bun-
desheers.

 ) Er verleiht Berufstitel, Amtsti-
tel und Orden.

 ) Er darf neben seiner Funk-
tion keinen anderen Beruf 
ausüben.

 ) Er genießt eine sogenannte 
Immunität, d.h. er darf nie 
behördlich verfolgt werden

 )
Jugendgemeinderat

Kerstin Pichler

Deine erste Bundespräsidentenwahl 2016
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Gemeinderat

 
Gemeinderat 

am 10. Dezember 2015

Gemeindevorstand  
am 07. März 2016

Aus dem Gemeinderat

Wir sind wo Sie uns
brauchen.

Wechsel im Gemeinderat

Gemeinderätin Eva Wurzer hat mit 31. Jän-
ner 2016 ihr Mandat als Gemeinderat zu-
rückgelegt. Ihr folgt Bernhard Wurzer, er 
wurde in der Gemeinderatssitzung am 15. 
März angelobt.

Bernhard Wurzer wird im Schul-, Kindergar-
ten- und Bildungsausschuss sowie im Fami-
lien-, Generationen- und Sozialausschuss 
tätig sein.
Als Vertreter in der Mittelschule Persenbeug 
wurde JGR Kerstin Pichler nachnominiert.
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Die Bundespräsidentenwahl fin-
det am Sonntag, den 24. April 
2016 statt. Sollte nach Auszählung 
der Stimmen eine Stichwahl erfor-
derlich sein, wird diese am Sonn-
tag, den 22. Mai 2016 abgehalten. 

Stimmberechtigt sind: 
 ) alle österreichischen Staats-

bürgerInnen •die am Wahl-
tag das 16. Lebensjahr voll-
endet haben und 

 ) nicht wegen einer gericht-
lichen Verurteilung vom 
Wahlrecht ausgeschlossen 
sind. 

An einer Wahl können nur Wahl-
berechtigte, deren Namen im ab-
geschlossenen Wählerverzeich-
nis enthalten sind, teilnehmen. 

Bei der Bundespräsidentenwahl 
ist die Stimmabgabe auch mittels 
Wahlkarte – in jedem Wahllokal 
oder in Form der Briefwahl – mög-
lich. Bei Bedarf kann der Besuch 
durch die besondere Wahlbe-
hörde angefordert werden. Aus-
landsösterreicherinnen/ Ausland-
sösterreicher (sofern sie in einer 
österreichischen Gemeinde in die 
Wählerevidenz eingetragen sind) 
sowie Personen, die sich nur vorü-

bergehend im Ausland aufhalten, 
haben die Möglichkeit der Stimm-
abgabe im Ausland mittels Brief-
wahl.

Wahlservice 
Sie erhalten von uns wieder eine 
„persönliche amtliche Wahlin-
formation“, welche zwischen 5. 
und 8. April ausgesendet wird und 
das gesamte Prozedere der Ab-
wicklung für Sie und die Gemein-
de wesentlich erleichtert.  Diese 
Information enthält auch einen 
eventuellen Antrag für eine Wahl-
karte. Bitte bringen Sie den ent-
sprechenden Abschnitt auch zur 
Wahl mit.
Bitte achten Sie daher bei all der 
Papierflut, die anlässlich der Wahl 
bundesweit verschickt wird, be-
sonders auf die „Amtliche Mittei-
lung“ unserer Gemeinde.

Wählen mit Wahlkarten
Anträge für Wahlkarten können 
Sie persönlich (Ausweis erforder-
lich), mittels Anforderungskarte 
(Abschnitt der persönlichen Wah-
linformation) oder auch elektro-
nisch über die Gemeindehome-

page (www.hofamtpriel.at) oder 
über www.wahlkartenantrag.at 
anfordern.

Bei Beantragung mittels Handy-
signatur, wird Ihre Wahlkarte als 
Standardpostsendung direkt in Ih-
ren Briefkasten zugestellt. Bei An-
tragstellung ohne elektronische 
Signatur erhalten Sie hingegen 
ein Einschreiben. Dieses müssen 
Sie gegebenenfalls erst noch am 
Postamt abholen.
Ersparen Sie sich mühsame Weg- 
und Wartezeiten und nutzen Sie 
die Antragstellung mit Ihrer Han-
dy-Signatur! Außerdem helfen Sie 
der Gemeinde Hofamt Priel damit 
Portokosten zu sparen!

Für die wahrscheinliche Stichwahl 
am Sonntag, den 22. Mai 2016 er-
folgt wiederum eine gesonderte 
persönliche amtliche Wahlinfor-
mation.

Bundespräsidentenwahl

Bundespräsidentenwahl 2016

Handysignatur

Die Handysignatur ist Ihre persön-
liche Unterschrift bzw. Ihr virtuel-
ler Ausweis im Internet.
Elektronische Dokumente sind si-
gniert und ebenso gültig wie am 
Papier unterschrieben.

Viele Behördenwege sind elektro-
nisch möglich.
Z.B. Finanzonline, USP, Pensions-

konto, Sozialversicherung, Online-
Kündigen, uvm.
 
Die Nutzung ist kostenlos.

Weitere Informationen finden Sie 
unter handy-signatur.at

Zur Registrierung müssen Sie 
persönlich erscheinen, das 14. Le-

bensjahr vollendet haben und ei-
nen Lichtbildausweis (Reisepass, 
Führerschein, etc) mitbringen.
Terminvereinbarung mit Franz 
Jaschke unter 07412/52421-10 
oder per Email: jaschke@hofamt-
priel.at
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Zivilschutz

Zivilschutzbeauf-
tragter,  
Umweltgemeinderat 
Friedrich Pichler

Umweltgemeinderat Friedrich Pichler 
organisierte am Freitag, den 19. Februar 
einen Vortrag zum Thema Blackout im 
Gemeindezentrum Hofamt Priel.

Rupert Temper, Bereichsleiter des Nieder-
österreichischen Zivilschutzverband refe-
rierte über die Entstehung, die behördli-
chen Maßnahmen und die kurzfristigen 
und langfristigen Auswirkungen eines 
großräumigen, längerfristigen Stromaus-
falles - Blackout.

Feuerwehrkommandant Wolfgang Lind-
ner stellte die möglichen Einsatzbereiche 
der Feuerwehr vor.

Wassermeister Franz Mühl und Klärwärter 
Peter Koch berichteten wie die Gemeinde 
bei einem längeren Stromausfall gerüstet 
ist.

Zum Abschluss wurde unter den Anwe-
senden drei Notversorgungspakete mit 
Wasser, Schokolade und Kurbeltaschen-
lampe verlost.

Blackout - Stromausfall

Bereichsleiter NÖZSV Rupert Temper, Umweltgemeinderat Zivil-
schutzbeauftragter der Gemeinde Friedrich Pichler, Bürgermeister 
Friedrich Buchberger, Feuerwehrkommandant Wolfgang Lindner, 
Regionalleiter NÖZSV Franz Zehetgruber, Klärwärter Peter Koch und 
Wassermeister Franz Mühl

Rupert Temper, UGR Friedrich Pichler, BGM Friedrich Buchberger, die 
Gewinner Silvia Leonhartsberger, Franz Mühl, Josef Scheibreithner 
und Franz Zehetgruber

Ihr Partner in Sachen Abfall!Ihr Partner in Sachen Abfall!

SCHAUFLER GmbH
Am Donauspitz 4 | 3370 Ybbs

www.schaufl er-metalle.com

Ihr Ansprechpartner:
Günther Bayrhofer
T: 07412 524 85 - 39
guenther.bayrhofer@schaufl er-metalle.com

Mulden- und 
Containerdienst

• termingerechte Mulden- oder Containerbeistellung
• auf jeder Baustelle - gewerblich oder privat 
• professionelle, preiswerte Entsorgung 
  - Altholz 
  - Bauschutt 
  - Eternit
  - (Sperr-)müll, uvm.
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Umwelt
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Aus den Schulen

KROKOS 
ELTERNBERATUNG

www.apollonia2020.at

KROKO UND DIE/DER ZAHNGESUNDHEITSERZIEHERIN
KOMMEN IN IHRE MUTTER-ELTERNBERATUNGSSTELLE!

WANN?

WO?

NÖ Krankenversicherungsträger

MI 06.04.2016 um 10:30 
Mutter-Eltern-Beratung, 

Gemeindezentrum  
Hofamt Priel

Seit dem Jahr 2008 besuchen Zahngesundheitserziehe-
rInnen vom Projekt Apollonia 2020 stark frequentierte 
Mutter-Elternberatungsstellen in ganz Niederösterreich. 

Sie informieren die Eltern über die optimale Zahnpflege 
bei Säuglingen und Kleinkindern. Die Zahnpflege soll ja 
bereits mit dem 1. Milchzahn beginnen und ist für die 
Gesundheit der Zähne sehr wichtig. Bis zum Volksschul-
alter ist das Nachputzen der Zähne durch die Eltern not-
wendig!

Die Zahngesundheitserzieherin kommt am MI 06.04.2016 
um 10:30 Uhr in die Mutter-Eltern-Beratungsstelle im Ge-
meindezentrum Hofamt Priel!

ZahngesundheitserzieherIn
bei Mutter-Eltern-Beratung!

Die Volksschule Persenbeug bekam am 25. Februar 
2016 besonderen Besuch von den Kinderbuchautoren 
Susanne Knauss und Martin Selle.
Sie lasen auf beeindruckende und fesselnde Art und 
Weise den Kindern von ihren Büchern vor. Die Vorschul-
klasse, die 1. und 2. Klassen hörten „Das lustige Leserat-
ten – Duell“, die 3. und 4. Klassen „Das Krimi – Duell“.
Am Ende jeder Lesung wurde unter den Kindern ein 
Buch verlost. Die 4 Sieger (Porranzl Tobias, Lechner 
Laura, Frühauf Lukas und Höbling Oliver) freuten sich 
sehr über die gewonnenen Bücher. 
Zuletzt wurden noch Fragen beantwortet und Auto-
gramme verteilt. Wer wollte, konnte sich auch ein Buch 
bestellen. Alle bestellten Bücher werden für die Kinder 
von den Autoren persönlich signiert.

Die Lesungen wurden heuer wieder von Hartis Buch-
shop (Herrn Hartmann) aus Maria Taferl mitfinanziert. 
Er sponserte den Betrag von €550,-. 
Unserer Schule ist es ein großes Anliegen mit Lesungen 
den Kindern das Lesen auf eine andere Art schmack-
haft zu machen und bedanken uns ganz herzlich bei 
Herrn Hartmann für die tolle Unterstützung!

Lesungen mit Kinderbuchautoren 
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Aus den Schulen

Mit großer Begeisterung durfte jede Klasse der Volks-
schule an einer kostenlosen Karatestunde, unter der 
Leitung von Herrn Anton NAGY, teilnehmen. Der Be-
treiber der Karateschule in Ybbs/Donau brachte den 
Schülerinnen und Schülern verschiedene Übungen 
zur Koordination und einfache Karatetechniken spie-
lerisch bei. Wir bedanken uns für die abwechslungsrei-
che  Sportstunde. 

VD Eva Wurzer

Karate an der Volksschule 

Da seitens der EU die Ausgabe von Schulobst  mit 75% 
gefördert wird, hat die NNÖMS Persenbeug  in Zusam-
menarbeit mit der Bäckerei Brunner  diese Aktion gestar-
tet. 
Alle Schüler erhalten zweimal wöchentlich Äpfel, Banan-
en, Birnen oder Mandarinen.

Schulobst für Schüler der NNÖMS Persenbeug

Schulhöfe und Spielplätze
 in Bewegung
Nachdem wir mit dem Antrag zur Neugestaltung un-
seres Schulfreiraumes unter die nächsten 30 geförder-
ten Gemeinden der NÖ Förderaktion „Schulhöfe und 
Spielplätze in Bewegung“ gewählt wurden, starten 
wir nun voller Tatendrang in die Umsetzung unseres 
Projekts. Einige Vertreter unserer Schule, Gemeinde 
und Projektgruppe besuchten das von der NÖ Fami-
lienland GmbH abgehaltene Seminar „Schul(t)räume“.  
- eine Kooperation zwischen dem Land NÖ, der NÖ 
Familienland GmbH und der Aktion „Natur im Garten“.

Das Seminar fand am 25.02.2016 im Beisein von Famil-
ien-Landesrätin Mag. Barbara Schwarz statt, die zu Be-
ginn den TeilnehmerInnen für deren Engagement in 
ihrer Gemeinde bzw. Schule dankte: „Zum Entstehen 
von bedürfnisgerechten Freiräumen bedarf es der Un-
terstützung vieler, die enge Zusammenarbeit von Ge-
meindevertreterInnen, PädagogInnen und Eltern ist 
daher wichtiger Bestandteil der Förderaktion. Sie helf-
en mit, neue Freiräume für Ihre Kinder zu schaffen!“ 
Des Weiteren betonte Schwarz: „Unsere Kinder ver-
bringen immer mehr Zeit in der Schule. Deshalb ist es 
essentiell, dass die Schulhöfe und Spielplätze einen 
Ausgleich zum Sitzen und Lernen darstellen, und dazu 
einladen, die Pausen oder den Nachmittag draußen zu 

verbringen.“
Auch die Mitsprache der Kinder und Jugendlichen 
spielt eine wesentliche Rolle in der Planung und Um-
setzung unseres neuen Schulfreiraumes. 
Das Land NÖ investiert innerhalb von vier Jahren 4 
Mio. Euro für diese Förderinitiative. Neben der finan-
ziellen Unterstützung für die Gemeinden umfasst die 
Aktion auch eine Prozessbegleitung, die mit den Sem-
inaren startete.
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Natur im Garten

 � Ausrichtung bevorzugt Südost, 
je nach Gegend: je wärmer das 
regionale  Klima, desto wichti-
ger ist eine Beschattung in der 
Mittagshitze 

 �  Wettergeschützt, warm und 
trocken: Dachüberstand, Über-
stand der Seitenwände, wet-
terabgewandt, Schattenlagen 
vermeiden, windgeschützt, fix 
montiert, nie unmittelbar auf 
der Erde, freie Anflugschneise 

 � Schutz vor Vogelfraß ratsam 
(Spechte, Meisen etc.): Gitter 

1-2 cm Maschenweite mindes-
tens 5 cm vor Einflugöffnungen 

 �  Geeignete Futterpflanzen im 
Umfeld von Nisthilfen fördern 
deren Besiedlung: insbesonde-
re Korbblütler, Schmetterlings-
blütler, Kreuzblütler, Lippen-
blütler, Weiden, Obstbäume, 
Natternkopf, Glockenblumen 

 �  Überwinterung: Nisthilfen 
sollen draußen bleiben, Frost ist 
kein Problem für Wildbienen • 
Keine Säuberung, denn Röhren 
sind ganzjährig besiedelt, bes-
ser gelegentlich alte oder mor-
sche Befüllung austauschen 

 �  Innerhalb eines Radius von 
3 km um Honigbienenstöcke 
unterliegen Wildbienen einer 
direkten Konkurrenz  

 

 
 

Nützlingshotels selbst bauen – Detailinformation 
Das Nützlingshotel ist zu Recht in Mode. Im Laufe einer Saison herrscht ein reges 
Kommen und Gehen von teils selten gewordenen Arten. Ohne die hier nistenden 
Wildbienen würden viele Obstbäume keine Früchte tragen. 
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Gesunde Gemeinde

10 Vorsätze, die garantiert gelingen!

Täglich vor dem Aufstehen 3 Minuten  
Morgengymnastik: 10 x Rad fahren, 
10 x Sit-ups, 10 x Becken heben

Gemeinsam mit einer/einem  
Freundin/Freund 2 x wöchentlich  
ins Fitnessstudio gehen.

Statt beim Fernsehen auf der Couch 
zu liegen, mit dem Hometrainer  
mindestens eine 1/2 Stunde trainieren.

Auf die Signale des eigenen Körpers  
achten und täglich mind. 1 Stunde für  
persönliche Bedürfnisse einplanen.

Sich nicht stressen lassen und alles  
gelassener und ruhiger angehen.

Sich selber, für erreichte Ziele, durch das 
Erfüllen eines persönlichen Wunsches  
(z.B. Thermentag), belohnen.

SPORT MENTALE GESUNDHEIT

2 bis 3 Liter klares Wasser am Tag trinken. 

Kochen wie unsere Großmütter: wenig Zucker, 
wenig Salz und keine Fertigprodukte!

3 x in der Woche einen Veggie-Tag  
einlegen und mehr regionales Obst und  
Gemüse essen. 

Heißhunger nicht mit Schokolade, sondern mit 
einer Handvoll Nüsse und Rosinen stillen.


ERNÄHRUNG
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Soziales

Hilfswerk Familien- 
und Beratungszentrum
Melk

Qualität 
von Mensch 
zu Mensch.

www.hilfswerk.at
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Rufen Sie uns an!

n Kinderbetreuung, (Mobile) Tagesmütter/-väter  
n Spielgruppen
n Lerntraining – mehr als nur Nachhilfe
n Familien-, Partner- und Jugendberatung
n Psychotherapie
n Klinisch-psychologische Diagnostik
n Psychosoziales Kompetenztraining
n Soziale Arbeit
n Bildungsangebote für die ganze Familie

Partner der Familien. 
Mit einer vielfältigen Dienstleistungspalette sind wir für 
Familien und ihre individuellen Bedürfnisse da: in außer-
gewöhnlichen Situationen, aber auch in ganz alltäglichen.

NÖ Hilfswerk
Familien- und Beratungszentrum 
Bahnhofstraße 1, 3390 Melk
Tel. 02752/512 33
zentrum.melk@noe.hilfswerk.at
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Soziales
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Wohnen im Waldviertel

Am 01.01.2016 hatten 194.867 
Menschen ihren Hauptwohnsitz in 
einem der fünf Bezirke des Wald-
viertels (Gmünd, Horn, Krems Land, 
Waidhofen a.d. Thaya und Zwettl).  
Das sind 749 Menschen mehr 
als im Jahr zuvor (+ 0,4%).  
Dazu kommt der Bezirk Melk, der 
um weitere 448 Personen (+ 0,6%) 
gewachsen ist. 
Die nun schon seit Jahren anhal-
tende positive Wanderungsbilanz 
(mehr Zuzug als Wegzug) schafft 
es also mittlerweile, dass die Ge-
samtbevölkerung wächst.
Insgesamt 26.252 Menschen sind 
zwischen 2009 und 2014 in die 
Region gezogen und haben hier 
ihren Hauptwohnsitz gegründet.

Das Bauchgefühl kann 
täuschen.

Hierbei handelt es sich um Rück-
kehrer/innen und neu Zugezoge-
ne aus dem In- und Ausland. 7.662 
Personen kamen beispielsweise 
aus Wien, weitere 2.080 Personen 
aus dem Wiener-Umland Nord. 
Spannend ist auch das Alter dieser 
zugezogenen Menschen, denn es 

sind nicht nur „die Jungen“, die ge-
hen, und „die Alten“, die kommen. 
Im Gegenteil. Die stärkste Gruppe 
im Zuzug sind die Endzwanziger, 
die oftmals auch Familie mitbrin-
gen! Denn das Waldviertel ist be-
sonders beliebt, wenn es um die 
Frage geht, wo die eigenen Kinder 
aufwachsen bzw. in die Schule ge-
hen sollen.

Das Projekt „Wohnen im 
Waldviertel“ trägt Früchte
Gut, dass wir gemeinsam mit vie-
len anderen Gemeinden diesen 
Trend schon früh erkannt haben 
und es mittlerweile schaffen, ihn 
zu verstärken. Durch das Projekt 
„Wohnen im Waldviertel“ konnten 
wir Menschen davon überzeugen, 
ins Waldviertel zu ziehen, und ha-
ben dadurch auch Immobilien und 
Baugründe vermittelt. Ein großer 
Erfolg, denn nach wie vor steht 
fest, dass die Zahl der Menschen, 
die hier leben, entscheidend ist 
für ein lebendiges Dorf- und Ver-
einsleben, für unsere Geschäfte, 
Betriebe und unsere Infrastruktur 
(Auslastung der Schulen und der 
öffentlichen Verkehrsmittel etc.).

Infos zur Region, Immobilien & 
Jobs unter: www.wohnen-im-
waldviertel.at 

750 Personen mehr im Waldviertel als 2015

Im Bildungskalender der Lernenden Region Südliches Wald-
viertel – Nibelungengau finden Sie Kurse, Vorträge, Seminare 
und Workshops zu den verschiedensten Themen. 

Der Bildungskalender wird von den Bildungsanbietern der 
Region gemeinsam erarbeitet. 
Nehmen Sie sich etwas Zeit und machen Sie sich einen Über-
blick über das umfangreiche Angebot in der Region.

www.lernenderegion.at/bildungskalender

Der aktuelle Bildungskalender ist da! 

http://www.wohnen-im-waldviertel.at
http://www.wohnen-im-waldviertel.at


Seite 17

Infos

Di, 31. Mai 2016

11 bis 12 Uhr

Gemeindeamt Hofamt Priel 

Bürgermeisterzimmer

Sprechstunde

Praktikum

Heizkostenzuschuss 
NÖ 2015/2016

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial be-
dürftigen Niederösterreicherinnen und Niederös-
terreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss 
für die Heizperiode 2015/2016 in der Höhe von € 
120,- zu gewähren.

Der Heizkostenzuschuss kann beim Ge-
meindeamt des Hauptwohnsitzes bis  
30. März 2016 beantragt werden.

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hoch-
wertige Statistiken und Analysen, die ein umfassen-
des, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft 
und Gesellschaft zeichnen. Gerade in wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten ist es wichtig, dass verlässliche und 
aktuelle Informationen über die Lebensbedingungen 
der Menschen in Österreich zur Verfügung stehen. 
Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Sozi-
ales und Konsumentenschutz wird derzeit die Erhe-
bung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/
Statistiken über Einkommen und Lebensbedingun-
gen) durchgeführt. 
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem 
Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz 
Österreich für die Befragung ausgewählt. Die ausge-
wählten Haushalte werden durch einen Ankündi-
gungsbrief informiert und eine von Statistik Austria 
beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis 
Juli 2016 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um 
einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. 

Statistik Austria kündigt
SILC-Erhebung an

 
 
1-monatiges F&E-Praktikum 
SERIOUS GAME www.farm2study.com 
 
Das Praktikum beinhaltet potentielle Verbesserungen der technischen, didaktischen 
und methodischen Inhalte des Prototyps www.farm2study.com basierend auf seitens 
des Praktikanten durchgeführten eigenständigen Analysen, Erhebungen und Usability-
Tests. Unter Betreuung seitens der Unternehmerin wird die/der Praktikant/in Einblick 
in die vielfältigen systematischen Verbesserungsprozesse einer innovativen IKT-
Lösung erhalten. 
 
Arbeitsbereiche: 

 Unterstützung im Zuge der Erstellung eines Konzeptes und Pflichtenhefts im 
Zusammenhang mit der potentiellen Implementierung einer live-stream 
Lernbegleitung von Gruppen inkl. potentielle Einbindung eines digitalen Stiftes 
für die remote Verknüpfung mit der Lerngruppe 

 Unterstützung im Zuge der Erstellung einer wirtschaftlichen und technischen 
Machbarkeitsstudie anhand von Kriterien und Prioritäten der Machbarkeit inkl. 
einer Risikoanalyse im Zusammenhang mit der Einbettung von High-end 
Visualisierungstechniken, Autorenwerkzeugen und Faszinationselementen.  

 

Farm2study.com ist ein Mathematiklernspiel (serious game) im Bauernhofsetting mit 
experimentellem Charakter auf dem jungen Forschungsfeld game-based-learning und 
E-learning, wobei die Innovation in der optimalen Verschmelzung der Spieltechnik, 
Methodik und Didaktik liegt. Der Forschungsrahmen des Praktikums ist festgesetzt auf 
den Schwerpunkt IKT und neuartige Lernkonzepte fokussiert auf webbasiertes E-
learning. Ziel ist es anhand direkter Mitarbeit und Teilaufgaben in F&E-Aktivitäten 
durch die Unterstützung einer Praktikantin ein nachhaltiges Fundament für weitere 
Forschungsaktivitäten des innovativen Unternehmens zu bilden. 
 
Eine potentielle Diplomarbeitsanbindung bzw. -verknüpfung ist je nach 
Rücksprache mit dem Lehrpersonal möglich.  
 
Bewerbungen bitte an farm2study@feldundhof.at senden! 

1-monatiges F&E-Praktikum SERIOUS GAME
www.farm2study.com
Das Praktikum beinhaltet potentielle Verbesserungen 
der technischen, didaktischen und methodischen In-
halte des Prototyps www.farm2study.com basierend 
auf seitens des Praktikanten durchgeführten eigen-
ständigen Analysen, Erhebungen und Usability-Tests. 
Unter Betreuung seitens der Unternehmerin wird die/
der Praktikant/in Einblick in die vielfältigen systema-
tischen Verbesserungsprozesse einer innovativen IKT-
Lösung erhalten.

Eine potentielle Diplomarbeitsanbindung bzw. -ver-
knüpfung ist je nach Rücksprache mit dem Lehrper-
sonal möglich.
Bewerbungen bitte an farm2study@feldundhof.at 
senden!
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Presseberichte
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Faschingsumzug

Faschingsumzug in Weins

reges Treiben herrschte am 
 Faschingssamstag in Weins....
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unsere GemeindebürgerInnen

Baumschnittkurs
Die LEADER-Regionen organisierten insgesamt 9 Obst-
baum-Schnittkurse. 
Nach der theoretischen Einführung am Vormittag wur-
de am Nachmittag in einem Streuobstbestand die Pra-
xis geübt.
Am Kurs in Golling mit Ing. Schramayer Georg nahmen 
Johann Neulinger, Andreas Moser und Franz Jaschke 
aus Hofamt Priel teil.
Die Kulturlandschaft mit ihren Streuobstbeständen 
stellt eine für Europa einzigartige Landschaft dar.

Gewerbe
Anmeldung:

Rene Porranzl, Rehberg 6
 � Güterbeförderung mit KFZ bis h.z. Gesamtgewicht 
von 3.500 kg

 � Entrümpler
Gyula Attila Galambosi, Klosterweg 12

 � Werbemittelverteiler
Andrea Poschenreither, Wiespoint 8

 � Massage
Erich Dürnsteiner GmbH, weitere Betriebsstätte

 � Gastgewerbe (Gasthof) Ypserdorf 3
Roswitha Koch, Weinserstraße 26

 � Handelsgewerbe
Christian Göbetzberger, Lanhofstraße 17

 � Aufstellen und Abbrennen von Feuerwerken für Dritte
Klaus Haider, weitere Betriebsstätte Fürholzzeile 1

 � Erzeugung und Lieferung von Wärme und Kälte ,

Wir gratulieren...

Pöcksteiner‘s Bauernladen

Speckkaiser in Silber
Schinkenspeck geräuchert

Bienenhonig Pemperreith, DI Enengel Lukas 

Goldene Honigwabe
Waldhonig

Familie Jaschke zur 
Dank- und Anerkennungsurkunde des Landes für die

langjährige Betreuung der Niederschlagsmessanlage
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unsere GemeindebürgerInnen

Wir gratulieren...

Frau Leopoldine Baumgartner zum 90. Geburtstag Herr Johann Gruber zum 80. Geburtstag

Frau Therese Obernberger zum 85. Geburtstag Frau Maria Gisela Reithner zum 80. Geburtstag

Frau Josefa Reithner zum 80. Geburtstag
Frau Maria und Herrn Karl Koch 

zur Goldenen Hochzeit
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Behördenwegweiser

Impressum: Medieninhaber, Verleger, Hersteller und Herausgeber: Gemeinde Hofamt Priel,  DVR: 0024791 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Friedrich Buchberger,  3681 Dorfplatz 1, 3681 Hofamt Priel
Offenlegung nach Mediengesetz § 25/4: Blattlinie: INFO der Gemeindebewohner über aktuelle und kommunale  Angele-
genheiten; Druck: onlineprinters.at
Im Sinne des Gleichheitsgrundsatzes haben die Ausführungen in gleicher Weise für Frauen und Männer Geltung.

Gemeindeamt Hofamt Priel
3681 Hofamt Priel, Dorfplatz 1
Tel. 07412/52421, Fax: Klappe 5
Email: gemeinde@hofamtpriel.at
Homepage: www.hofamtpriel.at
So erreichen Sie Ihre Ansprechpartner:
Alexander Heiligenbrunner  DW 11
Leopold Aistleitner DW 16
Franz Jaschke DW 10
Renate Edelbauer DW 13

Bürgerparteienverkehr:
Montag 8.oo - 12.oo Uhr und  13.oo - 17.oo Uhr 
Dienstag 8.oo - 12.oo Uhr und  13.oo - 17.oo Uhr 
Mittwoch 8.oo - 12.oo Uhr
Donnerstag kein Parteienverkehr
Freitag 8.oo - 12.oo Uhr
Bürgermeistersprechstunden:
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung 0664/261 62 82

Bezirkshauptmannschaft Melk
3390 Melk, Abt Karl Straße 25a, Tel: 02752/9025
Di, Do, Fr 08:00 - 12.00 Uhr
Mo 13:00 - 19:00 Uhr
Di  13:00 - 15:00 Uhr
Bürgerbüro:
Mo-Fr 08:00 - 12:00 Uhr
Mo 13:00 - 19:00 Uhr
Di 13:00 - 15:00 Uhr
BH-Außenstelle Ybbs:
3370 Ybbs, Hauptplatz 1, Tel: 07412/52433
Mi 08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 14:30 Uhr

Finanzamt Melk
3390 MELK,  Abt Karl Straße 25, Tel. 07472 / 201
Mo, Di, Mi, Do  07:30 - 15:30 Uhr,  Fr  07:30 - 12:00 Uhr

Arbeitsmarktservice Melk
3390 Melk, Babenbergerstraße 6-8, Tel. 02752/50072
Mo - Do   07:30 - 16:00 Uhr
Fr 07:30 - 13:00 Uhr

NÖ Gebietskrankenkasse, Bezirksstelle Pöchlarn
3380 Pöchlarn, Regensburger Straße 21, Tel. 05 0899-
6100, Fax: 05 0899-1280, E: poechlarn@noegkk.at
Mo bis Do 07:30 - 14:30 Uhr
Fr 07:30 - 12:00 Uhr

Pensionsversicherungsanstalt
Kammer f. Arbeiter und Angestellte in 
3390 Melk, Hummelstraße 1, Tel.: 05 03 03
jeden Mittwoch von 11:30 - 15:00 Uhr

Sozialstation NÖ Volkshilfe
Bezirksbüro Melk
Rathausplatz 1, 3680 Persenbeug
Tel. 07412/55820
melk@noe-volkshilfe.at
Mo, Di, Mi, Fr 08:30 - 12:00 Uhr
Do 13.00 - 16.00 Uhr

Sozialversicherungsanstalt  der Bauern
in der Bezirksbauernkammer Melk
3390 Melk, Abt Karl Straße 19
Tel.  05/0259-41100
jeden Do 08:30 - 12:00 Uhr u 13:00 - 15:00 Uhr

Behindertenverband KOBV
Sprechtag bei der Arbeiterkammer Melk
3390 Melk, Hummelstraße 1
jeden 1. und 3. Di im Monat 13:00 - 14:30 Uhr

Hilfswerk Südliches Waldviertel
3681 Hofamt Priel, Dorfplatz 1
Tel. 07412/53414
Mo bis Fr  08:00 - 12:00 Uhr
telefonisch Mo - Do  13:00 - 15:00 Uhr

Mutter-/Elternberatung im Gemeindezentrum
Dr. Tatjana Offenberger
jeden 1. Mittwoch im Monat von 11:00 - 12:30  Uhr

Arbeiterkammer
3390 Hummelstraße 1
Mo-Do 8- 16 Uhr, Fr 8-12 Uhr
Tel: 05/7171-6250

Bezirksgericht Melk
3390 Melk, Bahnhofplatz 4 
Telefon: +43 2752 52333-0 
Fax: +43 2752 52333-20 
Amtsstunden: Montag bis Freitag 7.30 bis 15.30 Uhr
Amtstag: Dienstag von 8:00 bis 12:00 Uhr
Parteienverkehr 8.00 bis 12 Uhr 
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unsere GemeindebürgerInnen

Geburten

Dominik Jaidhauser
Viehtrift 14

Eheschließungen

Katharina (Winter) und Andreas Lampl
Lanhofstraße 6

Sterbefälle

Wilhelm Gubitzer, Rottenhof 23
Anna Zopf, Weinserstraße 34
Leopoldine Schachenhofer, Weinserstraße 42
Ladislaus Braun, Gartln 5
Leopold Obernberger, Knogl 9

Sophie Furchtlehner
Weinserstraße 90/1

Fabian Fichtinger
Dorfplatz 9/3

Melissa Gratsch
Neubaugasse 5b/4

Rudolf Moser
Weinserstraße 92

Alexander Brunner
Neubaugasse 9

Daniela (Schwab) und Robert Leitner
Kleehof 4Frau Maria Reichenpfader zum 80. Geburtstag

Wir gratulieren...
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Pfarre Gottsdorf

Osternacht

Aller Augenschein sagt
ein Grab ist ein Grab
tot ist tot
aus ist aus
fertig nichts weiter.

Wir haben nichts dagegen
als eine winzige Hoffnung.

Wir haben nichts in Händen
als ein kleines Licht im Dunkeln.

Wir haben nichts vor Augen
als ein paar verwirrte
erschrockene Menschen
die es nicht fassen können
dass er lebt und ein leeres Grab.

Wir haben nichts als ein Lied auf den Lippen
er ist auferstanden - Halleluja!

(Lothar Zenetti)

Ein gesegnetes Osterfest wünschen Ihnen

Mag. Jan Skrzypek mit PGR und PKR

Karfreitag 
Feier vom Leiden und Sterben 

Jesu Christi

25. März - 20:00 Uhr

Karsamstag 
26. März

Anbetung beim Hl. Grab:
10:00 Uhr: Schüler, Erstkommunionk., 
                  Ministranten, Firmlinge 
13-14 Uhr: Rottenhof, Kalz 
14-15 Uhr: Hagsdorf 
15-16 Uhr: Rehberg, Holzian, Forsthub 
16-17 Uhr: Metzling, Loja, Rosenbichl 
17-18 Uhr: Gottsdorf

20:00 Uhr: Karsamstagsliturgie
Nehmen Sie bitte Kerzen mit! 
Es sind auch welche in der Kirche er-
hältlich.

Gründonnerstag 
Feier des letzten Abendmahls

24. März - 20:00 Uhr

Fixe Zeiten der 
Pfarrkanzlei Gottsdorf

Frau Pressl: MO von 8:00 bis 10:00 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung
Pfarramt Gottsdorf - Tel. 52670

Pfarramt Persenbeug - Tel. 52320

Ostersonntag 
Prozession und Osterhochamt 

Speisenweihe

27. März - 7:30 Uhr mit Musikkapelle

Ostermontag 
Sendungsmesse - Firmlinge

28. März - 8:30 Uhr

Maiandachten

      1. Mai - 19:00 Uhr in Hagsdorf 
      8. Mai - 19:00 Uhr in Holzian 
    15. Mai - 19:00 Uhr in Forsthub 
    22. Mai - 19:00 Uhr in Rosenbichl
    29. Mai - 19:00 Uhr in Rehberg
    Bei Schlechtwetter in der Kirche!

Palmsonntag 
Feier des Einzugs Christi 

in Jerusalem

20. März - 8:00 Uhr
Palmweihe vor der Alten Schule, Prozes-

sion und Hl. Messe

Pfarrblatt
der Pfarre Gottsdorf

März 2016
www.pfarre-gottsdorf.at

Zugestellt durch Post.at
An einen Haushalt

Z U R   I N F O R M A T I O N

Bittprozessionen

     2. Mai - 19:00 Uhr Marterl Hagsdorf 
     3. Mai - 19:00 Uhr Marterl Holzian 

  4. Mai - 18:00 Uhr in der Kirche

Christi Himmelfahrt 
5. Mai - 8:45 Hl. Messe

Hl. Messe für Kranke und Gehbehin-
derte in Persenbeug 

23. Mai - 15 Uhr

 Pfingstsonntag
15. Mai - 8:45 Hl. Messe

Pfingstmontag
16. Mai - 8:30 Hl. Messe

Fronleichnam 
26. Mai - 7:30 Uhr Hl. Messe und 

Prozession
Impressum - Eigentümer, Herausgeber, Verleger 
und für den Inhalte verantwortlich: Pfarre Gottsdorf

Fest der Barmherzigkeit 
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     3. April -  ab 14:00 Uhr 
www.gott-ist-barmherzig.at
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24. April - 09:00 Uhr
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Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Weins-Ysperdorf 
3681 Hofamt Priel, Weinserstraße 41  Tel 07414/7722

www,ff-weins-ysperdorf.at Email: weins-ysperdorf@feuerwehr.gv.at

Kdt: LINDNER Wolfgang, 0664/73924428 | Kdtstv: MAYRHOFER Christoph, 0650/8124932 | V:  KILNBECK Andreas, 0664/1538606

Jahreshauptversammlung und Neuwahlen
Am 16.01.2016 wurde die jährliche Jahresmitglieder-
versammlung abgehalten. Da auch das Jahr 2016 ein 
Wahljahr in der Feuerwehr ist, fanden auch bei uns 
Neuwahlen im Kommando statt. Diese Neuwahlen 
werden alle 5 Jahre durchgeführt, wobei der Kom-
mandant und sein Stellvertreter von den Mitgliedern 
neu gewählt werden.

Da sich Kommandant HBI Rudolf Löffl nicht mehr der 
Wiederwahl stellte, musste ein neuer Kommandant 
gewählt werden. 
Zum neuen Kommandant wurde Wolfgang Lindner 
und zu seinem Stellvertreter Christoph Mayrhofer ge-
wählt. Auch der langjährige Verwalter der FF Weins-
Ysperdorf, VI Thomas Eder stellte seine Funktion zur 
Verfügung, wodurch Andreas Kilnbeck zum neuen 
Verwalter bestellt wurde.

Nach der Angelobung des neuen Kommandos be-
dankte sich OBI Wolfgang Lindner beim alten Kom-
mando für die geleistete Arbeit der letzten Jahre. 

Beförderungen
zum Oberfeuerwehrmann (6 Jahre aktiver Feuer-
wehrdienst):
FM Eva-Maria Kilnbeck, FM Christiane Harrer , FM Tanja 
Löffl, FM Manfred Richter
zum Hauptfeuerwehrmann (12 Jahre aktiver Feuer-
wehrdienst):
OFM Matthias Hofstätter

Teilnehmer: OBI Wolfgang Lindner, BI Christoph Mayrhofer, V Andreas Kilnbeck, VM Bernadette Kilnbeck, OLM Christian Kilnbeck, OFM Patrick 
Muthenthaler, FM Julian Lindenhofer, LM Rudolf Harrer, OFM Christiane Harrer, HBI Rudolf Löffl, VI Thomas Eder, EOVM Gerhard Eder, EHBM 
Wilhelm Katzengruber, OLM Thomas Mayer, LM Mario Hintersteiner, OFM Daniel Löffl, LM Josef Gasseleder, OFM Manfred Richter, LM Markus 
Kreuzer, OFM Matthias Hofstätter, OFM Stefan Scheibreithner, FM Katharina Kilnbeck

Nach ca. zweimonatiger Vorbereitungszeit absolvier-
ten anfangs Februar 22 Mitglieder die Ausbildungs-
prüfung Löscheinsatz in Bronze. Diese Ausbildung 

gliedert sich in mehrere Teile wie Erste Hilfe, Gefah-
renlehre, Knotenkunde, Gerätekunde und im prak-
tischen Teil war ein Innenangriff mit Atemschutz in 
einer vorgegebenen Sollzeit durchzuführen. 

Ausbildung
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Freiwillige Feuerwehr

Neues Versorgungsfahrzeug

Wie in der letzten Ausgabe bereits berichtet, 
wurde ein neues Versorgungsfahrzeug ange-
kauft. Dieses konnte am 12.02.2016 in den 
Dienst gestellt werden und wird im Rahmen 
der Florianifeier, welche am 30.04.2016 im 
Feuerwehrhaus in Weins stattfindet, geseg-
net. 
Zu dieser Feierlichkeit möchte ich auch Sie, 
liebe Gemeindebürger/innen sehr herzlich 
einladen.
Neben der Segnung des neuen Fahrzeuges 
werden auch 4 neue Mitglieder unserer Feu-
erwehr angelobt.

 
Einsätze

Aber auch zu einigen Einsätzen mussten die Mitglie-
der bereits ausrücken, wobei 1 Brandeinsatz und 3 
technische Einsätze abzuarbeiten waren. 

Feuerwehrhochzeit

Am 19.02.2016 gaben sich Feuer-
wehrkamerad Manfred Richter und 
seine Andrea auf dem Standesamt 
in Persenbeug einander das Ja-Wort, 
wozu auch eine Abordnung unserer 
Wehr ausrückte, um dem Brautpaar 
recht herzlich zu gratulieren.

Zurzeit werden die notwendigen Einschulungen am 
neuen Einsatzfahrzeug sowie die Grundausbildung 
der Neuzugänge durchgeführt.

Sollten Sie, liebe Gemeindebürger/innen Interesse an 
der Feuerwehr haben oder benötigen Sie eine Aus-
kunft oder Hilfe diesbezüglich, so kontaktieren Sie das 
Kommando der FF Weins-Ysperdorf. Gegenüber finden 
Sie eine aktuelle Telefonliste Ihrer Ansprechpartner.

Der Feuerwehrkommandant:
Wolfgang Lindner, OBI
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Samariterbund

ASBÖ Rettungsstelle Persenbeug

Nibelungenstraße 67, 3680 Persenbeug | NOTRUF 144 | KRANKENTRANSPORT 14 8 41 | persenbeug@samariterbund.net

Kinder- und Säuglings- Notfallkurs –  
8 Stunden 

(Derzeit gibt es in NÖ bei der Mutterberatung am Ge-
meindeamt einen Gutschein im Wert von 25 €)

Notfälle im Kindesalter stellen immer eine Herausfor-
derung für die Helfer dar. In kompakten Kursmodulen 
bietet der Samariterbund Gelegenheit, korrektes Ver-
halten bei Notfällen und gesundheitlichen Problemen 
im Kindesalter zu erlernen, in Workshops zu bearbei-
ten und entsprechende Maßnahmen zu trainieren.

Wenn es um Sekunden geht ... (Wiederbelebung, At-
mung)
Das gefährliche Leben eines Kleinkindes (Blutstillung, 
Verbrennungen, Brüche)
Masern, Röteln, Ziegenpeter (Typische Erkrankungen) 

Erste Hilfe am Arbeitsplatz: 
Pauschalangebote möglich

16 Stunden Kurs  - betriebliche Ersthelferausbildung 
8 Stunden Auffrischungskurs  - nach 4 Jahren
4 Stunden Auffrischungskurs  -nach 2 Jahren

Führerscheinkurs - Retten auf Asphalt - 
6 Stunden 

Lebensrettende Sofortmaßnahmen am Ort des Ver-
kehrsunfalls gem. der Kraftfahrgesetzdurchführungs-
verordnung (KDV, i.d.g.F.). Gilt auch für den nichtlini-
enmäßigen Personenverkehr.
Wer in Österreich den Führerschein machen möchte, 
ist verpflichtet, einen Erste-Hilfe-Kurs im Ausmaß von 
mindestens sechs Stunden zu absolvieren. Beim Sa-
mariterbund lernen und üben Sie praxisbezogen die 
wichtigsten Hilfeleistungen im Straßenverkehr.
Kursinhalte: 
Sicherung einer Unfallstelle, Selbstschutz, Rettung, 
stabile  Seitenlage, Wiederbelebung bei Herz-
Kreislaufstillstand.

Nähere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt. 
Christa Gschossmann

Kursangebote Samariterbund 

FEUERZAUBER
NIBELUNGENGAU

www.sonnenwende.at

Samstag

25. Juni
2016

www.nibelungengau.at

 

Ab 20 Uhr 
Beim Friedenskreuz

Am Reitern
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Vereinswesen

Am 14. Februar 2016 gestaltete die Musikkapelle 
mit kleineren Ensembles auch wieder eine Musik-
ermesse, diesmal in der Pfarrkirche Gottsdorf. Un-
mittelbar danach ging es in das Gemeindezentrum 
von Hofamt Priel, wo eine Ordentliche Generalvers-
ammlung samt Neuwahlen anstand. Bgm. Manfred 
Mitmasser und Vizebgm Johann Wurzer, sowie 
BAG-Obmann Engelbert Jonas zollten dabei der 
Musikkapelle großes Lob für die hervorragenden 
vielfältigen musikalischen Auftritte, insbesondere 
auch der tollen Jugendarbeit.
Bei den anschließenden Neuwahlen wurde die 
Vereinsführung größtenteils wieder in ihrem Amt 
bestätigt. Neuerungen gab es vor allem bei den 
Jugendreferenten, wo nunmehr Stefanie Eder und 
Verena Temper die Betreuung übernommen ha-
ben. Auch Julia und Matthias Eder verjüngen nun-
mehr den Vereinsvorstand.

Jugend - Konzert
Üben – ein notwendiges Übel, oder doch Basis für 
ein gruppendynamisches, tolles Zusammenspiel-
en?
Dieser Frage wurde beim gemeinsam veranstalt-
eten  Konzert der „Magic Brass“ unter der Leitung 
von Maria Zauner und des „Soundkostn“ unter der 
Leitung von Markus Mistelbacher am Sonntag den 
28.2.2016 im GH Nagl  nachgegangen.
Das Konzert war die gelungene Bestätigung, dass 
konsequentes Üben kombiniert mit Freude, Aus-
dauer und Spass mit tosendem Beifall des Publi-
kums belohnt wird.
Bekannte Lieder aus Filmen wie der „Eiskönigin“ 
oder „The Simpsons“  wurden im bis auf den letzten 
Platz gefüllten Saal des Gasthofes ebenfalls gebo-
ten, wie gespenstische, zünftige und rockige Musik, 
aktuelle Hits wie „Happy“ oder die Ouverture zu 
Willhelm Tell von G. Rossini.
Die  „Magic Brass“ ermöglicht den jungen Musik-
schülern der Gemeinden Persenbeug - Gottsdorf 
und Hofamt Priel ein erstes Hineinschnuppern 
in ein Blasorchester, während die fortgeschritte-
nen Schüler gemeinsam mit jungen Musikern des  

Musikermesse - Generalversammlung
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Vereinswesen

Musikvereins im „Soundkostn“ eine große Bandbreite 
von traditioneller Blasmusik bis zu fetziger, rockiger Mu-
sik einstudieren.
So konnten in diesem Schuljahr wieder 8 junge Musik-
schüler in die „Magic Brass“ aufgenommen werden, und 
2 Schüler, die bereits das Leistungsabzeichen in Bronze 
absolviert haben, in den „Soundkostn“ wechseln.
Diese beiden Gruppierungen sind somit ein Auffangbe-
cken für unsere musizierende Jugend vor dem Einstieg 
in den Musikverein und finden großen Anklang.

Gerhard Temper

Vorankündigung:

Zum traditionellen Kirtag am 08. Mai 2016 spie-
len das Jugendorchester und die Musikkapel-
le ab 10.00 Uhr zum Frühschoppen vor dem 
 Musikerheim auf.

Die Bäuerinnen
Werte Bäuerinnen und alle Interessierte,

wir machen wieder eine Exkursion in eine schöne Ge-
gend unserer Heimat:

Dienstag, 26. April 2016 und Donnerstag, 28. April 
2016 
jeweils Abfahrt um 6:30 Uhr in Persenbeug
Ybbs – Linz – Eugendorf – Bergheim – Anthering:

Führung durch die Produktionsräume der Sonnen-
Moor-Produkte (www.sonnenmoor.at)

Mittagspause in Maria Plain neben der Wallfahrsbasi-
lika am Plainberg.

Salzburg: Themenführung „Allerley Liebe“ durch die 
an der Salzach gelegenen Mozartstadt.

Winklarn: Abschluss beim Heurigen Pihringer 

Fahrpreis: €  26 /Person
Führungen extra:  SonnenMoor € 5 /Person; 
Themenführung € 6 /Person

Anmeldung bei Renate Edelbauer unter  
0664/7304 1116  

Reise Kroatische Nationsparks – ZAGREB
von 31. August – 3. September 2016  (Reiseleitung 
Frau Anna Bauer)
Die Landschaften in den Nationalparks Kroatiens, mit 
dichten Wäldern, Karstflüssen, Seen, Wasserfällen und 
bizarren Felsformationen sind einzigartig. Nirgendwo 
sonst präsentieren sich die Naturschönheiten des Lan-
des beeindruckender. 
1. Tag   Anreise nach Biograd 
2. Tag   Nationalpark Kornati – Sibenik
3. Tag   Zadar – Nationalpark Plitvicer Seen
4. Tag   Zagreb – Heimreise
Leistungen:

 � Fahrt im Komfortbus
 � 3x Nächtigung / Halbpension
 � Stadtführungen Sibenik, Zadar und Zagreb

Pauschalpreis: €  350 /pro Person im Doppelzimmer
Einzelzimmerzuschlag  €  50 
Reiseversicherungspaket €  25
Extraleistungen: ca. €  60

 � Besuch Nationalpark Plitvice 
 � Ausflug Nationalpark Kornati

Für diese Reise ist ein Reisepass oder Personalausweis 
erforderlich!
Anmeldungen wegen Zimmerreservierungen direkt 
bei Firma Mitterbauer unter 07412/52362-0.

Ich wünsche allen Teilnehmern eine schöne Zeit.
Renate Edelbauer
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Das Training hat bereits für unsere Herren des USV Hof-
amt Priels am 04.02.2016 begonnen. Da unser Platz in 
Hofamt Priel witterungsbedingt noch nicht bespielbar 
ist, trainieren sie für die Vorbereitungsspiele am Kuns-
trasenplatz in Gottsdorf. Um die Kondition nicht zu 
verlieren, haben sie natürlich in den kalten Monaten in 
der Halle der Mittelschule Persenbeug gekickt.

In Neustadtl/Donau fand am 29. Februar 2016 das ers-
te Vorbereitungsmatch statt. Leider mussten sich un-
sere Herren mit einem 3:1 geschlagen geben. 

Termine für die geplanten Testspiele
Datum Mannschaft Uhrzeit Ort

12.03. Randegg Hofamt Priel 14:00 Randegg

19.03. HC Dürrhäusl Hofamt Priel 19:30 Obergrafendorf

Spieltermine Melktaler Hobbyliga 2 
Frühjahrsrunde

Datum Mannschaft Uhrzeit Ort

14.05. SFC Kickers 
Kolm

USV Hofamt 
Priel

17:30 Kolm

20.05. USV Hofamt 
Priel

UKSV Laim-
bach

19:30 Hofamt 
Priel

29.05. Union Dorfs-
tetten

USV Hofamt 
Priel

15:30 Dorfstet-
ten

11.06. USV Hofamt 
Priel 

CF Kapo 07 17:00 Hofamt 
Priel

Verstärkung gefragt!
Verstärkung ist immer gefragt bei den Herren des USV 
Hofamt Priels! Bei Interesse melde dich bei Hofer Da-
niel unter 0650/52 65 256. Infos erhält man auch auf 
unserer Homepage www.usvhofamtpriel.at

Karin Ringler



Seite 34

Vereinswesen

Faschingsumzug

Ein Teil der Damen- und Herrenmannschaft unter dem 
Motto StarWars beim Faschingsumzug in Weins: 

 
Saisonvorbereitung

Die Winterpause ist vorbei - bereits seit Jänner trainie-
ren die Damen des USV Hofamt Priel wieder.
Derzeit wird noch im Turnsaal der NMS Persenbeug 
trainiert, sobald die Witterungs-/Platzverhältnisse es 
zulassen, startet das Training im Freien wieder. 

Das erste Vorbereitungsspiel gegen die Damen aus 
Waldhausen (Gebietsliga) wurde für 3.4. fixiert. 

Hallenturnier in Amstetten 
Im Zuge der Hallensaison nahmen die USV Mädl's am 
Hallenturnier des FSC Amstetten in der Johann-Pölz-
Halle teil. 

In den Gruppenspielen trafen die Mädl's mit Wiesel-
burg, Göstling und Wolfsbach auf Mannschaften aus 
höheren Spielklassen. Das erste Spiel gegen Wolfsbach 
konnten die USV Damen mit 2:1 für sich entscheiden, 
die beiden nachfolgenden Gruppenspiele wurden je-
weils knapp mit 1:0 verloren. 

Aufgrund dieser Ergebnisse erreichten die Damen den 
3. Gruppenplatz was zugleich den 9. Rang in der Ge-
samttabelle ergab. 

Frühjahrssaison 
Mittlerweile wurden auch die Spiele für die Frühjahrs-
saison fixiert: 

SA 30.04. 19:00 USV Hofamt 
Priel 

- FC Ertl

SO 08.05. 15:00 USV Hofamt 
Priel 

- Union Haag

SO 22.05. 17:00 DFC Corona - USV Hofamt 
Priel 

SO 05.06. 16:00 SC St. Valentin - USV Hofamt 
Priel

 
Derzeit liegen die Mädl's des USV Hofamt Priel auf dem 
ersten Tabellenplatz, dicht gefolgt von den Damen des 
DFC Corona mit nur drei Punkten Rückstand. 

Interesse am Fußball? - Schau vorbei! 
Fußballbegeisterte Mädl's und Damen sind jederzeit 
willkommen - einfach unverbindlich bei einem Trai-
ning vorbei kommen und loskicken :-)

Alle Termine und Infos sind wie gewohnt auf unserer 
Homepage www.usvhofamtpriel.at zu finden. 

Nicole Aistleitner
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Rang Verein Punkte Quotient

1 ESV Pöggstall 53 1,690
2 ESV Ybbs 46 1,491
3 USV Hofamt Priel 36 1,128
4 Union St. Oswald 34 1,281
5 Union Nöchling 29 0,929
6 ESV Nibelungen 26 0,803
7 ESV Yspertal 22 0,820
8 SV Gottsdorf 22 0,616
9 ESV Klein Pöchlarn 20 0,780

Bereits zum 4. mal in Folge gewann der ESV Pöggstall den 
vom USV Hofamt Priel veranstalteten Wintercup, den 2. 
Platz erreichte der ESV Ybbs vor den Hausherren dem USV 
Hofamt Priel.
Insgesamt nehmen 9 Mannschaften bei diesem Turnier, 
welches an insgesamt 4 Spieltagen von November bis 
Februar in der Stocksporthalle Hofamt Priel ausgetragen 
wird, teil.
Nach dem Finale am 26. Februar konnten sich  die Schüt-
zen des ESV Pöggstall  über den neu kreierten Wanderpo-
kal, den sie für nun 1 Jahr mit nach Hause nehmen konn-
ten, freuen.
DANK an die Spender des neuen Wanderpokales
Vor Turnierbeginn bedankte sich Sektionsleiter Manfred 
Steinberger bei Steinmetzmeister Anton Raffetseder, der 

gemeinsam mit Herrn Josef 
Eder – Schlossermeister aus 
Persenbeug den Eisstock aus 
Stein und verschiedenen Metal-
len  gefertigt  haben und dem 
USV Hofamt Priel unentgeltlich 
zur Verfügung gestellt haben. 
Ein herzliches Dankeschön an 
die beiden „Altmeister“ ihres Fa-
ches!

WINTERCUP 2015/16 in Hofamt Priel

Stockerlplätze von links: 
Steinberger Klaus (H), Steinberger Manfred (H) Schmutz Herbert (H), 
Steinberger Manuela (H), Grossinger Gerhard (P), Hackl Andreas (P), 
Pöcksteiner Mario (P), Wiesenbacher Karl (P), Höllmüller Siegfried (Y), 
Schwaiger Werner (Y), Röhrl Günter, Fabian Heinrich (Y), Zeitlhofer 
Helmut (Y)

Endergebnis Wintercup 2015/16:
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TRANSPORTE - ERDBAU

3681 Hofamt Priel
Rottenberg 6

0664/2163863

Alex Heiligenbrunner
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Veranstaltungskalender

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Sa, 02. Apr.  09:00 Uhr
Stopp Littering - Ge-
meindesäuberung

Bauhof Hofamt Priel Gemeinde Hofamt Priel

So, 03. Apr.  14:00 Uhr Bunter Nachmittag GH Nagl Pensionistenverband

Fr, 08. Apr.  18.30 Uhr
F r ü h j a h r s t u r n i e r 
Stocksport

Stocksporthalle USV Hofamt Priel

Sa, 09. Apr.  
08.00 Uhr           
13.30 Uhr 

F r ü h j a h r s t u r n i e r 
Stocksport

Stocksporthalle USV Hofamt Priel

So, 24. Apr.  
Erstkommunion Gotts-
dorf

Pfarrkirche Gottsdorf Pfarre Gottsdorf

Fr, 29. Apr.  18:00 Uhr
Maibaum aufstellen und 
Verlosung

GH Hinterleithner ÖAAB

Sa, 30. Apr.  8 - 12 Uhr
Feuerlöscher-Überprü-
fung

"Feuerwehrhaus 
Gemeindezentrum"

FF Weins-Ysperdorf

Sa, 30. Apr.  19:00 Uhr Florianimesse FF Haus Weins FF Weins-Ysperdorf

So, 01. Mai.  11:00 Uhr
Maibaum aufstellen und 
Verlosung

Dorfplatz Sparverein zum Dorfplatz

So, 01. Mai.  
Erstkommunion Persen-
beug

Pfarrkirche Persenbeug Pfarre Persenbeug

So, 08. Mai.  Kirtagsfrühschoppen Persenbeug
Musikverein Persenbeug-
Gottsdorf - Hofamt Priel

So, 15. Mai.  Bauernroas Persenbeug Gemeinde Persenbeug

Sa, 04. Jun.  14:00 Uhr Familienfest Braunshoferhof SPÖ Hofamt Priel

Sa, 04. Jun.  17.00 Uhr Hobbyturnier Stocksport Stocksporthalle USV Hofamt Priel

Sa, 18. Jun.  Höfefest Persenbeug Persenbeug Gemeinde Persenbeug

Sa, 25. Jun.  20:00 Uhr
Nibelungensonnenwen-
de

Friedenskreuz Landjugend Hofamt Priel

Sa, 09. Jul.  
So, 10. Juli

FF Sommerfest FF Haus FF Weins Ysperdorf

Fr, 15. Jul.  - 
So, 17. Jul.

27. Sportfest Sportanlage USV Hofamt Priel

Sa, 06. Aug.  19:00 Uhr Dämmerschoppen Friedenskreuz
ÖKB Persenbeug-Gott-
dorf - Hofamt Priel

So, 07. Aug.  09:00 Uhr
Friedensmesse und 
Frühschoppen

Friedenskreuz
ÖKB Persenbeug-Gott-
dorf - Hofamt Priel



Seite 38

Werbung

Baumeister Jürgen Halbartschlager, 07489 2702-60, baumeister@mostvmitte.rlh.at

www.lagerhaus-mostviertelmitte.at
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Notdienste

ApothekendienstkalenderÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Sanitätssprengel Ybbs an der Donau - Persenbeug 
(von Samstag 7.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. * Feiertagsnacht-

dienst ab 20.00 Uhr in dringenden Fällen).

Datum Arzt Strasse Plz / Ort Telnr.
April 2016

02., 03. DDr. Chahin Birkan Im Markt 12 3292 Gaming 07485 97270
09., 10. Nigl Franz Hauptplatz 30 3300 Amstetten 07472 62900
16., 17. Dr. Altrichter Heidi Maria Südhang 6 3365 Allhartsberg 07448 20 222
23., 24. Dr. Steininger Ingeborg Kirchenplatz 2 3370 Ybbs an der Donau 07412 52222
30. DDr. Hidasi Peter Nr. 157 3312 Oed/Amstetten 07478 23766

Mai 2016
01. DDr. Hidasi Peter Nr. 157 3312 Oed/Amstetten 07478 23766
05. , 07., 08. DDr. Zach Franz Kirchenplatz 4 3261 Steinakirchen am Forst 07488 20060
14., 15., 16. Dr. Koinegg Alexander Marktstraße 30 3304 Sankt Georgen /Y. 0660 20 10 201
21., 22. Dr. Gusenleitner-Reif Erich Schulring 1 3361 Aschbach-Markt 07476 766 00
26. Dr. med. dent. Walcher Christian Hinterleiten 36 3263 Randegg 07487 211 88
28., 29. Dr. Müller Ingrid Langegasse 15 3370 Ybbs an der Donau 07412 52461

Juni 2016
04., 05. Dr. Höbarth-Haydn Michaela Kellerstraße 15 /3/2 3371 Neumarkt an der Ybbs 07412 58985
11., 12. Dr. Pischinger Elisabeth Pfarrhofgasse 2 3250 Wieselburg 07416 52736
18., 19. Dr. Gugler Johannes Altbach 6 3321 Ardagger Markt 07479 6868
25., 26. Dr. Hacker Christian Augasse 21 3251 Purgstall 07489 2110

Juli 2016
02., 03. Dr. Koinegg Alexander Marktstraße 30 3304 Sankt Georgen/Y. 0660 20 10 201
09., 10. Nigl Franz Hauptplatz 30 3300 Amstetten 07472 62900

Wochenend- und Feiertagsdienste der Zahnärzte

April 2016

02., 03. Dr. Obernberger Alois, Ybbs 07412/58 000

09., 10. Dr. Sieder Martina, Ybbs 07412/52 392

16., 17. Dr. Schmid Günther, Persenbeug 07412/52 661

23., 24. Dr. Weilguni Christian, Ybbs 07412/52 425

30. Dr. Obernberger Alois, Ybbs 07412/58 000

Mai 2016

01. Dr. Obernberger Alois, Ybbs 07412/58 000

04.*, 05. Dr. Lechner Alexander, Pbg. 07412/52 340

07., 08. Dr. Weilguni Christian, Ybbs 07412/52 425

14., 15., Dr. Sieder Martina, Ybbs 07412/52 392

16. Dr. Weilguni Christian, Ybbs 07412/52 425

21., 22. Dr. Schmid Günther, Persenbeug 07412/52 661

25.*, 26. Dr. Lechner Alexander, Pbg. 07412/52 340

28., 29. Dr. Lechner Alexander, Pbg. 07412/52 340

Juni 2016

04., 05. Dr. Sieder Martina, Ybbs 07412/52 392

11., 12. Dr. Obernberger Alois, Ybbs 07412/58 000

18., 19. Dr. Schmid Günther, Persenbeug 07412/52 661

25., 26. Dr. Sieder Martina, Ybbs 07412/52 392

Notdienst-Zahnärzte stehen den niederösterreichischen Patienten an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen in der 
Zeit von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr zur Verfügung, alle Termine auf: http://www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste.htm.

Infos im Internet:  www.apotheker.or.at
oder Apotheken-Ruf 1455 sowie über das neue Apo-APP

Der Dienstwechsel täglich um 08:00 mit Ausnahme von Sonntag.

Apotheke Meridian Salvator Apotheke Lindenapotheke
Wieselburg 1 Apotheke Apotheke Zum Hl. Geist Persenbeug
3250 Wieselburg 3250 Wieselburg 3380 Pöchlarn 3370 Ybbs 3680 Persenbeug
Bahnhofstr. 11 Zur Autobahn 4 Regensburgerstr. 17 Bahnhofstr. 2 Rathausplatz 5
Tel. 07416/52316 Tel. 07416/54562 Tel. 02757/2217 Tel. 07412/52411 Tel. 07412/59059
Der Dienstwechsel erfolgt in fortlaufender Reihenfolge der Gruppen täglich um 08:00 mit Ausnahme von

Sonntag, sodass an den Wochenenden ein durchgehender Dienst von Samstag 08:00 bis Montag 08:00 zu leisten ist!

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 1 2

6 7 8 9 10 11 12 3 4 5 6 7 8 9

13 14 15 16 17 18 19 10 11 12 13 14 15 16

20 21 22 23 24 25 26 17 18 19 20 21 22 23

27 28 29 30 31 24 25 26 27 28

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6

3 4 5 6 7 8 9 7 8 9 10 11 12 13

10 11 12 13 14 15 16 14 15 16 17 18 19 20

17 18 19 20 21 22 23 21 22 23 24 25 26 27

24 25 26 27 28 29 30 28 29 30

31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 1

5 6 7 8 9 10 11 2 3 4 5 6 7 8

12 13 14 15 16 17 18 9 10 11 12 13 14 15

19 20 21 22 23 24 25 16 17 18 19 20 21 22

26 27 28 29 30 31 23 24 25 26 27 28 29

30

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 1 2 3

7 8 9 10 11 12 13 4 5 6 7 8 9 10

14 15 16 17 18 19 20 11 12 13 14 15 16 17

21 22 23 24 25 26 27 18 19 20 21 22 23 24

28 29 30 31 25 26 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 7 1 2 3 4 5

8 9 10 11 12 13 14 6 7 8 9 10 11 12

15 16 17 18 19 20 21 13 14 15 16 17 18 19

22 23 24 25 26 27 28 20 21 22 23 24 25 26

29 30 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6 7

3 4 5 6 7 8 9 8 9 10 11 12 13 14

10 11 12 13 14 15 16 15 16 17 18 19 20 21

17 18 19 20 21 22 23 22 23 24 25 26 27 28

24 25 26 27 28 29 30 29 30 31

2014
JANUAR FEBRUAR

MÄRZ APRIL

MAI JUNI

JULI AUGUST

SEPTEMBER OKTOBER

NOVEMBER DEZEMBER

Apotheke Meridian Salvator Apotheke Lindenapotheke
Wieselburg 1 Apotheke Apotheke Zum Hl. Geist Persenbeug
3250 Wieselburg 3250 Wieselburg 3380 Pöchlarn 3370 Ybbs 3680 Persenbeug
Bahnhofstr. 11 Zur Autobahn 4 Regensburgerstr. 17 Bahnhofstr. 2 Rathausplatz 5
Tel. 07416/52316 Tel. 07416/54562 Tel. 02757/2217 Tel. 07412/52411 Tel. 07412/59059
Der Dienstwechsel erfolgt in fortlaufender Reihenfolge der Gruppen täglich um 08:00 mit Ausnahme von

Sonntag, sodass an den Wochenenden ein durchgehender Dienst von Samstag 08:00 bis Montag 08:00 zu leisten ist!

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 1 2

6 7 8 9 10 11 12 3 4 5 6 7 8 9

13 14 15 16 17 18 19 10 11 12 13 14 15 16

20 21 22 23 24 25 26 17 18 19 20 21 22 23

27 28 29 30 31 24 25 26 27 28

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6

3 4 5 6 7 8 9 7 8 9 10 11 12 13

10 11 12 13 14 15 16 14 15 16 17 18 19 20

17 18 19 20 21 22 23 21 22 23 24 25 26 27

24 25 26 27 28 29 30 28 29 30

31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 1

5 6 7 8 9 10 11 2 3 4 5 6 7 8

12 13 14 15 16 17 18 9 10 11 12 13 14 15

19 20 21 22 23 24 25 16 17 18 19 20 21 22

26 27 28 29 30 31 23 24 25 26 27 28 29

30

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 1 2 3

7 8 9 10 11 12 13 4 5 6 7 8 9 10

14 15 16 17 18 19 20 11 12 13 14 15 16 17

21 22 23 24 25 26 27 18 19 20 21 22 23 24

28 29 30 31 25 26 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 7 1 2 3 4 5

8 9 10 11 12 13 14 6 7 8 9 10 11 12

15 16 17 18 19 20 21 13 14 15 16 17 18 19

22 23 24 25 26 27 28 20 21 22 23 24 25 26

29 30 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6 7

3 4 5 6 7 8 9 8 9 10 11 12 13 14

10 11 12 13 14 15 16 15 16 17 18 19 20 21

17 18 19 20 21 22 23 22 23 24 25 26 27 28

24 25 26 27 28 29 30 29 30 31

2014
JANUAR FEBRUAR

MÄRZ APRIL

MAI JUNI

JULI AUGUST

SEPTEMBER OKTOBER

NOVEMBER DEZEMBER

Apotheke Meridian Salvator Apotheke Lindenapotheke
Wieselburg 1 Apotheke Apotheke Zum Hl. Geist Persenbeug
3250 Wieselburg 3250 Wieselburg 3380 Pöchlarn 3370 Ybbs 3680 Persenbeug
Bahnhofstr. 11 Zur Autobahn 4 Regensburgerstr. 17 Bahnhofstr. 2 Rathausplatz 5
Tel. 07416/52316 Tel. 07416/54562 Tel. 02757/2217 Tel. 07412/52411 Tel. 07412/59059
Der Dienstwechsel erfolgt in fortlaufender Reihenfolge der Gruppen täglich um 08:00 mit Ausnahme von

Sonntag, sodass an den Wochenenden ein durchgehender Dienst von Samstag 08:00 bis Montag 08:00 zu leisten ist!

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 1 2

6 7 8 9 10 11 12 3 4 5 6 7 8 9

13 14 15 16 17 18 19 10 11 12 13 14 15 16

20 21 22 23 24 25 26 17 18 19 20 21 22 23

27 28 29 30 31 24 25 26 27 28

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6

3 4 5 6 7 8 9 7 8 9 10 11 12 13

10 11 12 13 14 15 16 14 15 16 17 18 19 20

17 18 19 20 21 22 23 21 22 23 24 25 26 27

24 25 26 27 28 29 30 28 29 30

31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 1

5 6 7 8 9 10 11 2 3 4 5 6 7 8

12 13 14 15 16 17 18 9 10 11 12 13 14 15

19 20 21 22 23 24 25 16 17 18 19 20 21 22

26 27 28 29 30 31 23 24 25 26 27 28 29

30

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 1 2 3

7 8 9 10 11 12 13 4 5 6 7 8 9 10

14 15 16 17 18 19 20 11 12 13 14 15 16 17

21 22 23 24 25 26 27 18 19 20 21 22 23 24

28 29 30 31 25 26 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 5 6 7 1 2 3 4 5

8 9 10 11 12 13 14 6 7 8 9 10 11 12

15 16 17 18 19 20 21 13 14 15 16 17 18 19

22 23 24 25 26 27 28 20 21 22 23 24 25 26

29 30 27 28 29 30 31

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 1 2 3 4 5 6 7

3 4 5 6 7 8 9 8 9 10 11 12 13 14

10 11 12 13 14 15 16 15 16 17 18 19 20 21

17 18 19 20 21 22 23 22 23 24 25 26 27 28

24 25 26 27 28 29 30 29 30 31

2014
JANUAR FEBRUAR

MÄRZ APRIL

MAI JUNI

JULI AUGUST

SEPTEMBER OKTOBER

NOVEMBER DEZEMBER
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Franz NAGL KG
A-3681 Hofamt Priel, Knogl 7 
Tel. 07412/52373 - Fax 4
gasthof-nagl@gmx.at 
gasthof-nagl.heim.at

Gasthof Nagl

Frohe 
Ostern

Speisen

zum Mitnehmen

Backhendl € 6,80

 � gutbürgerliche Küche
 � sonnige Ruhelage
 � Fremdenzimmer
 � Panorama Gastgarten
 � Kinderspielplatz
 � hauseigener Parkplatz
 �Wanderwege führen direkt am Haus vorbei


